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St. (5aöen d)tt>eite Beilage 311 ICr, 50 Oer 5&)wet$et jrcniert^ettung. Dejcmbcr 1902

TUzvtz» fomit ®üri|mnatht
ûdiûl'ftin&ergefdndifen. 20 ©r^iljtuugcn für finaben

uub ®îâbd)Cit uon 5 r i b a @ d) a 113. sJ!Jtit oter
fïarbbructbilbern itad) älqitaretlen non ^riij ®ergen.
Vertag »cm fieut) & Sflüller in Stuttgart. 822 Seiten
Dttau. tpreië eteg. geb. 4 3Ttf.

@inein ©udje non $riba Sdjanj eine (Smpfetjlung
mit auf ben 2Beg geben, fjtefee ôolj in ben 9Balb
tragen. ®ie berühmte uub beliebte ®id)terin tjat fid)
bitrd) i^re jafjlreidjen innigen @rjiit)lungen für bie
Qugenb bie §er,;eu ber Steinen in fo fjotjem SOÎafie

gewonnen, bafi biefe aud) bie „Sdjul!inbergef^id)tcn"
auf ifjrent ©abeutifdje bantbar begrüben roerben. SUtögen
nun bie jugcnblid)en Sefer luftige ®efd)id)teu lieben
ober ben rütjrenben uub erufteu ben SBorjug geben, fie
alle roerbeit in biefen fpaitnenb gefdjriebenen ©rjä£)=
tungen auf ifjre iHedjnung tommen uub geftetje«, bafi
fie fetten fo prächtige ®efd)id)teu gelefeit fjabeti

Pic Rödler ber <£rbc. (Sine Sdiilberung ber Sebent
lotife, ber Sitten, ©ebräudje, gefte uub 3eremonien
alter tebenben Sfßtter oon ® r. S u r t £ a m p e r t.
9Jîit etroa 650 Utbbitbungen uad) bem £eben. £iefe=

rung 17—18. (Stuttgart, ®eutfct)e S3erlag§=3tnftatt.)
Pit ben foebett ausgegebenen fiieferungen 17 itnb

18 liegt ber erfte S8anb beë fdjon metjrfad) oon un§
befprodjenen SBerteS abgefdjloffeit oor. (I§ »erfpridjt
nad) gänjtid)er S3ottcnbung eine im beften Sinne populär
gehaltene unb jugteid) bem tjeutigen Staub ber ©iffein
fc^aft »Ottauf entfprerfjenbe Sütferfunbe 31t werben, bie
biëtjer (nod) fehlte. ®ie anfebauti^e unb aitregenbe
®arftettung £ampcrt§ roirb burd) eine fjütte d)arafte=
riftifcfjer Sfttuftrationen oon tünftterifdjer 33oHenbung
ergänjt. ®er erfte, nunmehr fertige "Barth, geleitet ben
Sefer oon ben lottern ber Sübfee unb be§ mataiifdjen
3trd)ipet§ nad) ®f)ina, ;3apan «ob ben übrigen Säubern
OftafienS, oon ba uad) Qitbien unb über ißerfien, SCur=

teftan unb Sibirien ju ben Sautafuigebieten. 3» ben
beiben jutetjt erfdjienenen fiieferungen folgen 3trmenien,
Steiuafien, Sttefopotamien, ©grien unb Ißaläftina,
roäf)renb bie Stämme ber arabifd)en Çatbinfet beti
Sdjluß biloeu. ®ie Slnfctjaffung biefes gebiegenen,
empfehlenswerten Sßrac£)troerfe§ roirb burd) ben billigen

rei§ ber einjetnen fiieferung (60 pfennig) aitrf) wetten
Streifen möglich gemalt.
28as bie 58elf erjäljff. @in Sinberbud) oon Stefanie

kernet. ^eidjnuttgen 0011 Steiger. SSerlag 001t
ïb- Sdjroter, yürid). ißretS ffr. 3. —, 2Jtf. 2. 40.

lieber Hinberbüdjer finb eigentlicl) Kiitber bie be=

fugten 9iid)ter. ®er (Irioadjfene tanu bie einzelne ®abe
nur auf ifjre Unanfedjtbarteit in Ü3ejief)ung auf QtiljaU
unb 3luSftattung prüfen, roie eS mit ber 3lnsiet)ung§=
traft unb ber silrt unb Stadjbattigteit be§ @inbructe§
beftellt ift, baS muffte an Siinbern felbft erprobt roerben.
@S ift mit ben ,ftinberfd)riftçn roie mit beit Spielfad)en.
2Sa§ bie @rroad)fenen gan'3 für fid) einnimmt unb fie
t)od) entjiidt, baë läfft bie .ftinber fait; bagegen roirb
oft ifjr 3ntereffe in bödjftem Silase unb auf bie ®auer
gepaeft unb gefeffelt oon ®ingen, benen bie ©noadjfenen
teilten ®efd)mact abgeroinnen tönnen. llnfereS @rad)ten§
ift in bem oorliegenben S3ud>e ein aujierorbentlid) reidjer
Stoff enthalten, aitS ioetd)em bie erjäl)lenbe 9Jlutter
bie ]3f)antafie beS ftinbeS anregen unb einzelne ®e=
bauten, einzelne Steindjen au§ bem reichhaltigen 3Ro*
faitmaterial jur Schaffung tiarer, tnapper, bent Stinbe
fid) feft einprägenber formen unb Silber tjerauSlfeben
tann. tßapier unb ®rucf biefer neuen Slinberfdjrift ift
muftergüttig.

„itertihen roirb oernünffig", betitelt fid) ber britte,
foeben jur 2luSgabe gelangte Sanb (Sßrei§ 1 Sttart)
ber in bem betannten Sertag oon (Ria). Song, Ser=
lin W. 57 erfdieinenben unb mit fo lautem Seifall oon
greffe uitb ißublitum begrüßten neuen tjumoriftifdjen

Sibliotljet sf3rooiitämäb el. llnb in ber ber
intereffante, gemüt= unb hutnorooUe Qn^alt entfprid)t
bent in bent SEitel un§ Seifprochenen.

Leberthran - Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend,Präparat von Aerzten empfohlen
Proise inklusive 1 Schachtel Pfeffermünz-Bonbons :

Vi Flac. 4 Fr.; V2 Flac. 2 Fr.

Zu iiaben in den Apotheken.
Wo kein Depot,- wende man sich um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen an [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

J'UäffipttflöMittcl.
§err Dr. ^triebt. gteibCer in 28ic»t fdjreibt: „SRit

Dr. §bmmel'S Çaentatogen fjabe ici) bei fdfweter pieitß-
fuifit gan) ßaunensroerte frfol'gc erhielt, ebenfo in einem
ijaitte oon fiungenfd)rotnbfud)t, roo fid) in turner
— innerhalb weniger ÜBorfjen — ba§ 31llgemeiitbefinben
befferte." [2155

Sei ®iêt>ofitiott 31» Äatarr(»eu unb Stfibma
oerroenbet man mit beftem ©rfolge ba§ gefe^Iid) ge=

fcljü^te Spejialbetlmittel „ïlntitubertutin". @S ift ju=
gleii^ baS ftcfjerfte SorbeugungSmittel gegen Scf)roittb=
fucht. ißreiS gr. 3. 50. ®epot§ : ülpotg. M. fiobeif in
vpctiSau ; ®tarft=3lpott)cfc in Safel. [2118

Waschmaschine.
Neuestes und bestes Fabrikat.

Grösster "Wascbeffekt.
Aeusserst leichter Gang. Schonung der Wäsche

garantiert. Kann für „grosse Wäsche", sowie mit
wenig Wasser für Kinderwäsche verwendet werden.
Maschinen probeweise zur Verfügung. (OF 1383

General-Vertrieb : [2074

PAUL KELLER, Afifoltern a. A.
Wringer, Patent-Mangeln,. Butte rmas c h inen

Eltern
sollten den Kindern nur das Gediegenste in Spielen kaufen, für ihr
gutes Geld keinen zerbrechlichen Tand und unnütze Ware anschaffen!

Dag beste, nützlichste und belehrendste Spiel,
immer seinen Wert behaltend, nicht nur für kleine und grössere Kinder,
sondern auch den Eltern und Verwandten hohe Freude bringend,

ist unstreitig der
RichtePsche Anfeer - Stein - Baukasten mit

»•>-*< Anker-Brückenbau-Kasten
Man lasse sich die illustrierte Preisliste hiezu — franko u. gratis —

kommen durch Postkarten-Bestellung oder Einsendung dieses Zeitungs-
Ausschnittes (in Couvert, offen, Absender-Angabe auf dem Couvert,
2 Cts.-Marke genügend zur Frankierung) von den feineren Spielwarenhandlungen

oder direkt von F. Ad. Richter & Co., Ölten.
Hlle Besitzer von Originalkasten können ansser den Crgünzungskasten nunmehr

hiezu nässende Briickenhaukasten haben, mit nichtigem Uoriagebette in vielen
herzustellenden soliden Brücken. [l8L6

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Geil. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
woifhaiden (Bodania) L-Avzt- Fc]t Spengler

Ct. Appenzeil A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik.

+Um Schlank+
" Princlp das (aas Pflanzen gewonnene "VeBiculosii

zn werden unter gleichzeitiger ßefestl«

^ gune der Gesundheit bediene man »ich
—s WÉMWVMM ^ der "Pilules Apolloderen virkendes

•jfiî'/V. mJ - princlp da» (aus Pflanzen gewonnene4tVesiculosine" ist. Diese von ikrz.ilichen Autoritäten
^ für gut befundenen Pillen machen tchlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit

wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken «lirekt auf die Eruäh-
01 rung und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
H regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-ZlU'e und ver-' leihen dem Körper Gewandineit und Kraft wieder. Diet ist das Geheimnis jeder Frau, die

eich eine schlanke undjugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schadeD. Die ungefähr zweimonatliche Behandlung ist leicht befolgen und das définitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Berra
J. RATIÉ, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IXe.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union des Fabricants".

[1864

• Ulizemanit's feinste Palmbutter <
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst frir schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich vor-
ztiglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 500/o Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 21/. Kg. zu Fr. 4.40,

48/4 Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. 11571

R. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

Rausch's Haarwasser
das beste Pflegemittel der
Haare gegen Haarausfall und
Schuppenbildung. Wo nicht
erhältlich direkt durch [1827

Rausch, [Emmishofen.

Prachtvolles Festgeschenk für Herren!
MIT MärNFTKfHIN Mgvveph Einzig wirklich brauchbarer und auf die Dauer auch haltbarer prak-filUlflin MGSSfcKN. tischer Apparat zum Selbst-Rasieren. Ein Verletzen oder Schneiden des Ge-

EIDG.PATENT+1707 sichtes oder Kratzen, selbst beim stärksten Bart, ist absolut unmöglich.
Der amerikanische Sicherheits - Rasierapparat Neues Modell 1903

ist der beste Rasierapparat der Welt. Preis Fr. 10. 50 franko.
Komplette grosse Etuis, enthaltend 1 Rasor mit Messer, Seifenschale, Pinsel,
Seifenpulver, Abziehriemen, alles in elegantem Sammetetui, komplett nur
Fr. 25. - per Nachnahme. — Illustrierte Prospekte gratis bitte zu verlangen.

Nicht zu verwechseln mit billigen, geringwertigen Rasierapparaten, welche
öfters angezeigt, aber nicht gebraucht werden können. — Sicherheits-Rasierapparate,

deutsche Fabrikate „Rose" liefere schon für Fr. 6. —.

E. A. MIDER ii St. Gallen, Marl®« 16, im plient Rai.
Fabrikation und Vertrieb prakt. Patent-Neuheiten.

Reich illustr. Prospekte über Patent-Neuheiten, tragbare elektr. leuchtende

Cravattennadeln, Spazierstöcke, Nachtlichter etc. gratis. Tüchtige,
solide Reisende für den Vertrieb meiner vorzüglichen Patentarti^el gesucht
bei Fixum und Provision. "TRB [2187

H.Scherrer
iL München A«k

fSt.Gallen |i
Jllustr.Preisliste franco. Il

u>
CO

Bienenhonig
feinsten schweizerisch. Blutenhonig,
verkauft mit Garantie fUr Echtheit
in Büchsen h 1, 2 u. 4V# Kilo à Fr.2.40
per Kilo [2003

Max Sulzberger, Horn a. B.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Aedwigs
Verlag in luzern. [2146

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

S>t. Gallen Zweite Beilage zu Nr. 50 Ser Schweizer Frauen-Aeiwng. ^ Dezember 1902

Neues vom Büchermarkt.
üchul'itindergeschichtcn. 20 Erzählungen für Knaben

und Mädchen von Frida Schanz. Mit vier
Farbdruckbildern nach Aquarellen von Fritz Bergen.
Verlag von Levy dt Müller in Stuttgart. 322 Seiten
Oktav. Preis eleg. geb. 4 Mk.

Einem Buche von Frida Schanz eine Empfehlung
mit auf den Weg geben, hieße Holz in den Wald
tragen. Die berühmte und beliebte Dichterin hat sich

durch ihre zahlreichen innigen Erzählungen für die
Jugend die Herzen der Kleinen in so hohem Maße
gewonnen, daß diese auch die „Schulkindergeschichten"
auf ihrem Gabentische dankbar begrüßen werden. Mögen
nun die jugendlichen Leser lustige Geschichten lieben
oder den rührenden und ernsten den Vorzug geben, sie

alle werden in diesen spannend geschriebenen Erzählungen

aus ihre Rechnung kommen und gestehen, daß
sie selten so prächtige Geschichten gelesen haben

Die Aôtkcr der Krdc. Eine Schilderung der Lebensweise,

der Sitten, Gebräuche, Feste und Zeremonien
aller lebenden Völker von Dr. Kurt Lampe rt.
Mit etwa 650 Abbildungen nach dem Leben. Lieferung

17—18. «Stuttgart, Deutsche Verlags-Anstalt.i
Mit den soeben ausgegebenen Lieferungen 17 und

18 liegt der erste Band des schon mehrfach von uns
besprochenen Werkes abgeschlossen vor. Es verspricht
nach gänzlicher Vollendung eine im besten Sinne populär
gehaltene und zugleich dem heutigen Stand der Wissenschaft

vollauf entsprechende Völkerkunde zu werden, die
bisher -noch fehlte. Die anschauliche und anregende
Darstellung Lamperts wird durch eine Fülle charakteristischer

Illustrationen von künstlerischer Vollendung
ergänzt. Der erste, nunmehr fertige Band, geleitet den
Leser von den Völkern der Südsee und des malaiischen
Archipels nach China, Japan und den übrigen Ländern
Ostasiens, von da nach Indien und über Persien, Tur¬

kestan und Sibirien zu den Kaukasusgebieten. I» den
beiden zuletzt erschienenen Lieferungen folgen Armenien,
Kleinasien, Mesopotamien, Syrien und Palästina,
während die Stämme der arabischen Halbinsel den
Schluß bilden. Die Anschaffung dieses gediegenen,
empfehlenswerten Prachtwerkes wird durch den billigen
Preis der einzelnen Lieferung <60 Pfennig» auch weiten
Kreisen möglich gemacht.

Was die Wett erzählt. Ein Kinderbuch von Stefanie
Bernet. Zeichnungen von C. Steiger. Verlag von
Th. Schröter, Zürich. Preis Fr. 3. —, Mk. 2. 40.

Ueber Kinderbücher sind eigentlich Kinder die
befugten Richter. Der Erwachsene kann die einzelne Gabe
nur auf ihre Unanfechtbarkeit in Beziehung auf Inhalt
und Ausstattung prüfen, wie es mit der Anziehungskraft

und der Art und Nachhaltigkeit des Eindruckes
bestellt ist, das mußte an Kindern selbst erprobt werden.
Es ist mit den Kinderschrift?» wie mit den Spielsachen.
Was die Erwachsenen ganz für sich einnimmt und sie

hoch entzückt, das läßt die Kinder kalt; dagegen wird
oft ihr Interesse in höchstem Maße und auf die Dauer
gepackt und gefesselt von Dingen, denen die Erwachsenen
keinen Geschmack abgewinnen können. Unseres Erachtens
ist in dem vorliegenden Buche ein außerordentlich reicher
Stoff enthalten, aus welchem die erzählende Mutter
die Phantasie des Kindes anregen und einzelne
Gedanken, einzelne Steinchen aus dem reichhaltigen
Mosaikmaterial zur Schaffung klarer, knapper, dem Kinde
sich fest einprägender Formen und Bilder herausheben
kann. Papier und Druck dieser neuen Kinderschrift ist
mustergültig.

„Aerlchen wird vernünftig^, betitelt sich der dritte,
soeben zur Ausgabe gelangte Band (Preis 1 Mark)
der in dem bekannten Verlag von Rich. Bong, Berlin

IV. 57 erscheinenden und mit so lautem Beifall von
Presse und Publikum begrüßten neuen humoristischen

Bibliothek P r ovin z mäd el. Und in der That, der
interessante, gemüt- und humorvolle Inhalt entspricht
dem in dem Titel uns Versprochenen.

^sbertkran -Lmàion.
Stern- Merke

VmWedss, Mdl8ààllâ.?kî>Mkt vollàerà ômplàii
l'rmsei inklusive 1 Nàaoiitvl I^kstsermUlls-Bondolls:

'/i 5>ae. 4 lì; V- sslao. 2 fi-.

Wo kvill Oopoì, >v6llâ6 wall giok llm koZtsllkrmv
natîms-Svnâulls su odison an ^2126

8»utep8 I-àpalorien, MenMàiàls, Kent.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. Iîricdr. Heikler in Wien schreibt: „Mit

Or. Hömmel's Haematogen habe ich bei schwerer Mlcich-
sucht ganz staunenswerte Erfolge erzielt, ebenso in einem
Falle von Lungenschwindsucht, wo sich in kurzer Zeit
— innerhalb weniger Wochen — das Allgemeinbefinden
besserte." (2155

Bei Disposition zn Katarrhen und Asthma
verwendet man mit bestem Erfolge das gesetzlich
geschützte SpezialHeilmittel „Antituberkulin". Es ist
zugleich das sicherste Borbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Preis Fr. 3. 50. Depots: Apoth. A. Lobeck in
Herisau ; Markt-Apotheke in Basel. (2118

Wasclimascliins.
Nsiasstss urtà dsstss

Qrösstsr ^Vasàsktàt.
fkeusssrst leickter Lang. Lcbonung der Wäscks

garantiert, kann kür „grosso Wäsoko", sowie mit
wonig Wassor kür kindorwäsolio verwendet werden
Masekinen probeweise zur Verfügung. (OK 1383

Ltsnsrs.1-Vertrieb: (2074

Mälern a. H..
Wrinssr, pâìer>r-IVIaro?oIo, Suits rmas ob Inen

Dltsrn
sollten den Kindern nur das Oedisgenste in Spielen kaufen, kür ikr
gutes Osld keinen zerkreebiieben land und unnütze IVare ansebakken!

I»»« lbvsà, iiiit5lit li>à »iid 55z»iel,
immer seinen Wert bebakend, nickt nur kür kleine und grössers Kinder,
sondern auck den Litern und Verwandten koke Lreude bringend,

ist unstreitig der
Mvàà'nà; Viài' - 8tà - vakàà» mit

.Viiltvl' - L rÜOkisubau Kiiàii
Nan lasse sieb dis illustrierte Preisliste biezu — franko u. gratis —

kommen durek Postkarten-Bestellung oder Einsendung dieses Leitung»-
Lussebnittes (in Oouvert, okken, àbsender-àngabs auk dem Louvert,
2 Ois.-Marke genügend zur prankisrung) von den keinsren Lpislwaren-
kandlungsn oder direkt von IL. à«k. llivktvi â, v«., VItvi».

Mie ve»«zer van OriglnalkaNcn KSnnen »««er Sen ergZnzungikîlîlen nunniêlii
dlerii »»»eiicke vrlickenbîiukiiiten »»den, mit xrzclMgem tlariagedene in vielen derzu-
Neilenile» sviläen »rucken. (l8tk

^SSSiìgK Ml! 8vll«vll. llkilgMNàili.
Osr llnvsrzslobnsts bssbrt siob blsrnit, srgsbsnst nnZUZSigsn,

âs.ss sr zxriiiiâlieirviî Ontsrriobt in cksr Doobnilr âsr rns-n. lVls.sss.ss
(S^storn Or. lVlstzgsr), sovvis in sàtvsck. Osil^z-rnns.stilr srtsilt. lVlàs-
sigs Oedingungsu; âcxzà vvsrcksn nur tvirlrliob kàbigs Sobiilsr canck

Lolaiilsrinnsu s.nAönornnasn. SsR. Tknrnolâunssn Zsrns KovvàrtiASncl,
zsloRns s1901s Hc>czbo,o1itunssvc>11

(Sodania) ^
Lît. L^.-Iik. /u> ll.

-D-IZVi LoàIsà>D»
kemvlp kàll» ?Lsv»ou esvollllvne"Vsstvu!o»!i

?Iaeon mit I^oìi7 k,'. 6.35. — ^»«'.iinakims kr. 6.75. àn vsvâs sied av Lsrrv
S. ^poìd., 5, NssssFs Ver6esu, Nsris, IX'.

vopoì ill KL??? : vi oxxueris N. V0V Sc L^NI'lNkì. 12, Nue âu vlsredS.
ìkall psp/snFs âl,/6eo So/iac/ikst/" SIsmos/ c/«/' "l/n/o/i c/e»

(1864

« Aiêîma«»'! stinîte pslmbutter «
sarsntisrt reines 101-ìllZsnkvtì, vein Xsnìensetikrniker in 8t. Oallsn aïs Fesuriel«.-.
Xootitett vsklln-êen, selbst kür sebvsebv Klazen leiebt verclaulieb, eignet sieb vor-
rüFlIoTi ZUM IîtooTiori, rjrston unâ /inn/enn. Inkolzs idros doksn icettxekaltss unâ
billison Preises va. Z o ->/„ ^rsxarors «osen »nâvrs Outtsrsvrten.

Wo niobt aw ?Iàe erksltliod, lîekvrt LUvkssn zu brutto os. 2>/. Zci d'r. ^.40,

ks. zu 8 ?r. krei ssKvu dluobnabluo, xrösssre Usnsen billiger. slS71

k. Uulised, klokîlstk. k4, 8t. tZalItzn. giluptiilvclerlügs lür à 8àm.

kîausek's klaarwassSr
das beste pllsgemittsl der
Haars gegen klaarauskall und
Lebuppsudildung. IVo nickt
erbältlicb direkt durck (1827

IlIIIIlit-lioltl».

praekìvolles k^esìxesckenk kür Herren!
stU? blsrurrirruril llrovroo Linzig wirklicb brauckdarsr und auk dis Dauer auck kaltdarsr xrak-dlioUlla stllîastilkA. tisekor Apparat zum Ssldst-Basiersn. Lin Verletzen oder Scknsiden des Os-

cioeâiii-i'iM siebtes oder kratzen, selbst beim stärksten Bart, ist absolut unmöglick.
Der amsrikaniscks Lickerbeits - Rasierapparat XvU»«s lklvàvlk

»Gt ckt i Ibvstv >V, lt. preis Lr 10 S0 franko
komplette grosse Ltuis, sntkaltsnd 1 Rasor mit Messer, Seiksnsekale, Pinsel,
Lsiksnpulver, abziskrismsn, alles in elegantem Lainmststui, komplett nur
Lr. 25. - per blaeknabrns. — Illustrierte Prospekte gratis bitte zu verlangen.

klickt zu verwsekseln mit billigen, geringwertigen Rasierapparaten, welcke
öfters angezeigt, aber nickt gebrauekt werden können. — Lickerkeits-Rasier-
apparats, dsutscke Labrikats „Rose" liefere sckon kür Lr. 6. —.

K. 1. WM i» A. Kài, MW» lii, » B« W.
Rabrikation und Vertrieb prakt. Ratent-IVeukeiten.

ksick illustr. Prospekte über patent-keukeitsn, tragbare elsktr. leuck-
tends Oravaktennadsln, Lpazierslöeks, Nacktlicktsr etc. gratis. Lüebtige,
solide Reisende kür den Vertrieb meiner vorzüglicken patsntartitzsl gssuckt
bei Lixum und Provision. "WW (2187

/vìMenen à
I äüuslr.Preisliste krenco. Il

kieneàniZ
koiiigìsvl soìi^vvl^origvli. LlMsiidoriis,
vsrtLauktl mit (garantis kUr
m LUod8Sll 1, 2 u. à ^r.2.40
psr Xilo M3

IlllX 8>lkd«fK«r. Lor» st. k.

okns Or. Rstan, Lnck über die Lke,
mit 39 anatomisvken Lildvrn, preis
2 Lr., Or. Oewitt, Invbv und Lke okne
lkinder, preis 2 Lr., gelesen zu baden.
Versand vsrscklosssn durek
V « i lî»<x in I li^r rii. (2146

Hdnekmsrn beider Werks
liefere Zratis „Oie sokmeiz- und AS-
t'alirlvse LntbindnnK der Lianen"
(preisgekrönt).
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H1$ feinst« « « « «

Kaffeesurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hütt-.
wyl. Aerztlich empfohlen. [1617

Erste Kaffee - Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert.

c£> Patent
420Saponina

Bestes aller existierenden
Waschpulver.

Ersetzt Schmierseife u. Soda
vollständig, macht die Wäsche auch ohne
Bleiche blendend weiss und erspart
Zeit und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
ä 25 50 100 kg, in Fäss. à 120—200 kg

à 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jede Schweizer-Bahnstation
Verpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [1916

Alleinverkauf für die Schweiz:

Alb. Schäbiger, Luxem.
Wiederverkäufer und Vertreter werden gesucht.

XR?rr Zürich
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.
altbekanntes, renommiertes

raat®sI,ftdAn Geschäft
Special- liWUhll- d. Schwell

Herren-, Daman-Nouveautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar [1483

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II. Elementarklasse

besuchte im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901.

U. Heierle, Lehrer, Mühle.
Die Aechtheit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Billiger
1587J Ennenda.

Billig und gut!

bei durchaus gediegener Ausführung zu noch nie dagewesenem
billigem Preise, stets schreibbereit. Auf der Reise und auf dem
Bureau unentbehrlich. Für Kaufleute, Aerzte. Militärs,
Rechtsanwälte, Stenographen, Lehrer, Studenten, Schüler etc.

Mit echter 14 karat. Goldfeder nur Fr. 6.50. Mit echter 14 karat, grösserer Gold¬
feder nur Fr. 7.50. Mit vergoldeter Feder, ganz solid, nur Fr. 2.50. [2190

UHl, muri Meitsi, Mtguu 11, ST. HALLS!!.

Kerbschnitz- und Laubsäge
-Utensilien. -Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Kirsohbautn, Ahorn, Linde ; -Torlagen
auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl [2184

Lemm-Marty, 4, Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko. ———

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuohtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang Hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 FY und farblos zu Kr-4.n0 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden: L. Zander, Apotheke- Bapperswil : Louis Griesser.
Basel : Pr. Prey zum Bichhorn. Rorschach : L. Zander & Oo., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z. Bngelberg. Rtttl (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern: Bmil Rupf. Schaffhausen : Gebr. Quidort.
Burgdorf: Bd. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chanxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen : Schlatter & Oo.

Perrochet & Oie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handachin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich : H. Volkart & Co., Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594
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Dament und Herren"
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9 REINWOU-tNf I»$iWARZu.BBGE zu FR. 1.25
fe BAUMWOlLENE^WAMANTSeHWARZ » ' - FR.0.65

Referenzmusler werden naarajife abgegeben,
sonst werden btos^sfe!!iâgen|ton mindestens

jeingnliWlim effectuât
[ausschliesslich gcqerilfê wt

LMECHANISChöf
AÄRBI

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz
Seide und Wolle, beige und schwarz

Fr.

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu Fr.
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fassspitz« and Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts

3
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1.25
1. 75
0.55
0.55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
[1666
mehr.

O-egren. ZKeijLcIki.li/u.stein.
wird das

A :» 4 ï .5 « R» ï ara —:
(gesetzlich geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot:

Apotheke xnr Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

Kehlkopf- und Rachenkatarrh,!
SSS Ohrensausen.

Nachdem ich die briefl. angeordnete Kur pünktlich nach Vorschrift gemacht
und vollendet, bin ich von meinen Leiden, Kehlkopf- und Rachenkatarrh,
Ohrensausen, Schwindel, Heiserkeit, Gehörstörungen und zeitweiligen Kopfschmerzen,
befreit. Ich spreche Ihnen für Ihre erfolgreiche Behandlung meinen innigsten Dank
aus und habe Sie aus Erkenntlichkeit bereits meinem Nachbar empfohlen. Sollte
sich wieder etwas zeigen, so werde ich mich wieder sofort an Sie wenden. Klingnau,
Kt. Aargau, 13. März 1900. Ivo Vogel, Schmied. Die Echtheit der Unterschrift d.
Ivo Vogel, Schmied, bezeugt: Klingnau, 16. März 1900. Schleuniger-Steignieyer,
Gemeindepräsident. Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [1695

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [2138

Tricot-Wasch-PIüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduzierte Preise. Muster auf Verlangen sofort.

Meterweise Abgabe.
Rossi «Sc Cie. in Zofingen.

Damen-, Herren-, Knaben-

Mittlere Bahnhofstrasse 00.
Meterweise. Musler franko. [1734

Maassanfertigung: _ tailor made.

o> °tna

morni' in 6/ühluft geröstete

CAFÉ*

.sind'aÜQf.mein belieb!

I Man verlange ausdrücklich die |

[gesetzlich geschützte Marke|

„KNORR"
| Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften. CO

o
&

Nur 2 Fr. statt 5 Fr.
100 Bogen gutes Postpapier, 100
Couverts, 1 Bleistift, 1 Federhalter, 1 Flasche
Tinte, Gummi, Löschpapier, 10 Federn,
10 Cigarren, 4 Neujahrskarten, alles in
einer hübschen Schachtel nur 2 Fr.

Cigarren, Tabak, Dörrobst und
Teigwaren büligst zu haben bei (0 227 F)

End-Huber, Huri (Aargau).

à 5 Kilo-Dose Fr. 7. 50.

Prima gemästetes, angarisches

Tafelgeflügel
in Postkolis von 5 Kilo franko gegen
Nachnahme, alles trocken und rein gerupft,
sowie Enten, Brat- und Backhändl, Suppenhühner,

Poulets, Poularden Fr. 7.50. Fette
Gänse, nicht ausgeweidet 8 Fr. Indian
ausgeweidet 8 Fr. Versandt in Körbchen.
Preis vor und nach Weihnachten
unverändert.

Nie. Rausch
[2203

9 Mastgeflügel - Exporthaus 9
Torontàl - Ujvàr, Ungarn.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifon

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe, flanelle, Wolldecken etc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher & Co.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmünster.
Firmabestaud seit 1840. Ehrcniiplom 1894. [1782

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr den häuslichen Kreis

l! leinst« » « » «

KaNeesurrogat
ist bekannt à Tuclcerossonz

von beuenberger-Lggimann in llutt.
>v>4. llsrztlieb smpkoblsn. ^1617

Hrst« Rakksv - Rssen^kadrik der Nodweis:
mit goldener Nsdaille diplomiert.

?g.t«Ilt
42VLaponina

Bvstvs allvi' vxistivrvnden^aseI»puKvSR.
Rrsàt Svdmiorssike u. Soda

vollständig, maodt die ^Väsods auvd odne
Bleiods dlsndend weiss und erspart
2eib und Geld kei grösster Sotionung
der StoKe- In Anstalten, Hotels, ^Va-
soksreien, wieauekdei privaten mit
destem Llrkolg eingekükrt. ^V"are lieker-
dar in Xistsn von
à 25 5t) 100 liss, in Räss. à 120—200 kcs

à 48 45 42 Gts. per kg 40 Gts.
franko ^'edv Ledwei^sr-Balinstation
Vvrpaokung frei. Prospekte u.Nüster
auk Verlangen sokort franko. s1916

^lleivverkauf für <1!o Svdwviis:

ìll». I
IViàrverlàlvr anà Vvriretvr >verckkll gesaoki.

Zà zaric»
kàdokstr.77

vrl. Rirlus. dorâaQ à vis.
altbvkallllìes, rkvoivmlsrtvs

Zààs,nili>N êSZlillZN
îpSlîl»!- VVUVI1- ^ 8à°»
Hsrrsil-.IIslnsii-Iiiiiiiissà

mstsrvàs; Aassartvilso.
kvrtigs Itvà-Artikel! ^1742
Allster- ll. Aoàvdilâvr kraveo.

8t»inn»vln, keilt unter Garantie dsi m'àssi-
gern Honorar ^1433

Spi-avkkeilsnstsli Serisau.

Lins Lebülsrin meiner Ib LIemsntar-
Klasse besncbte im Oktober a. e. in der

Zpraokbeilanstalt llerisau
àsn bszüglicben Kurs unà wurde er-
krsulisbsrweise von ibrem krükern

gekeilt. Ls seien daber Litern und
bekrer auk disse Oslegsnbsit, Lpraeb-
kebler durek ganz naturgemässe Mstdode
beseitigen zu können, gsbübrsnd auk-
msrksam gemaokt und dark die Le-
nützung derselben aus vollster lieber-
zeugung smpkoblsn werden. ^1538

Lvrisau, den 10. vez. 1901.

Ul. Uvivrle, bebrsr, Mübls.
vie àsebtdeiì der lintersebrikt des

ll. Ileisrlö, bsbrer, Mübls, beglaubigt
Lsrisau, den 10. vez. 1901.

ver Osmsindesokreider:
^d. Nanimann.

krausn- unà Vôseklsàìs-
krs.àsitsv,

ksrioàsnstàlis, âsdàr-
muttsrlsiasv

werden sebnell und killig (sued brisk-
lieb) okas Ssruksstürung unter strengster
Viskretion gebeilt von

vr. wvä. I. KSSiZor
1587^ Lnnend».

Lilliß uiicl ßilt!

dvi durokaus gediogouor àskûkrung 2U nook nio dagewesenem
öilligom Rreise, stots sodrvidksreir. àk dor Reise und auk dorn
Bureau unontdvkrliod. Rilr Rauklsuts. berste. Nilitärs, Keodts-
anwälte, Btenograpden, Gekrer, Studenten, Sod liier ste.

Nit sodter 14 Karat. Goldfeder nur Rr. v.zv. Nit oodter 14 Karat, grösserer Gold-
kedvr nur Rr. 7 SV. Nit vergoldeter Reder, gann solid, nur Rr. s.sv. ^2100

là.MU mà làlìm, Mxuu lê, Ml.
Kvi»ksvkn>î» uni! l.»ud»sgv

»S'erliNvus«, »lo>? iu Xussliiium, XirsoNbsurii, ^.koru, I.inile ; -Vorl»^«»
»ut l'apier unà »uk Hol?, !jtkc>zr»pt>!srt, snlpkìvdlt in srosssr ^USW»KI s2I8j

4, NnIteiKNS8e 4, 8t. kallen.
prslsllston nuk tVunsoti trnnko. —

?arkstol in àer gvkwsiz essstzlivk «vsvkiltzt, einziges KlittsI
Mr?sricstb<><ien, à»s ksuvNtss ^.ukvisoksn gsststtst,
(llsnz nkns klMtte gibt, i»brelsng ItSIt, binolsuin von-
serviert unà »utkrisokt. Viobssn unà Lloedsn kSIIt

g»nz tort; gsruvbios unà sokort trocken. Zeugnisse eto. »ut àtrsge. Das biter geld-
lieb zu t kr unà ksrdlos zu Lr. tM nur »Itsin svkt zu k»bvn in tolgonàen Vàpôts:

Xunàer. ^.xotbeke. s»ppvr»wll: bouis (lriesser.
li»se> kr. krev Zum Lüobkorn. S»rset>»< l> : b. ^»nàsr à lîo., ttpotkvke.

ü»ns Wsgner, Orog. z. Kngsiderg. «tttl <Xt.^Itriok); II. cVitorkvr.
Nern: km!! lîupk. gebr. (Zuiàort.
Su»»g;à»vr: !Ià. IZbinâon zur »Iten kost. (lg. 3!gg, gobn.
vlisnxaer«»«!»: Droguerie nouodâteioiso îSt. «»lie» : gobistter à Ko.

kerroebvt à- kie. W I„t«rtI»ur - D. Drnsd z. gvkneebsrg.
Dsnàsvbin â Komp. (Zedr. t^uiàort.

n«rg««> à. gt»ub. Zîlirt«!, : D. Voikart K (k>., Ksrktgssss.
I.»5« ru z Disier ât Koinbsrt. von LUren, bintbesoberpiâtz.

ksrkvtoi ist lliokt zu vertvvoiisein mit Hsvbakmungso, àiv unter Äbnliok Isutsn-
àvn X »uien angeboten vsràen. likgt

E.
ìinâ Herrsri^

«rieMk>w
VZ
S
S
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^ lîciMoàemsvWUîásMc^ «î.i.25
k - M.0.65

ftefesenimuLleiHÄcZsn psgMD gdgegeden,
sonst werclen dto^àsllukîgeàn minclestens

.einAWW^i^O effeeluitt.
M

^Mcn/WscnU

Herren- unâ Oalnensirünipte la. k'lor, lederkarden, sedvvarx
Leide und ^Volle, dei^e und scdwariü

.6)

kr.

Herrensoeken
ikuss okne llakt

rok und sebwsrz, la üdaeobaumwolle zu kr.
Vigogne, lederkarben und beige
la klar, rob, lederkarben und sckvvsrz
reinwollene, in sobwsrz und beige
Volle und Leide, in sebwarz und beige
Lckwarze Volle mit farbiger Leide ge-

sprenkelt, assortiert
»»<> k>?«« verUliirltl.

Lckwere lVinterc>unlitsten in Volle oder Leids und Volle das Dssr 2k) Lts
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1.2S
1. 7S
0.55
0.55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
llbbb
mekr.

vird das

»» « M »»» S «-«» R» » »» —
(Issstzllsli gssolrützt)

als «Ivttvrstv» und i»i»»vl»iillNvI»«« Mittel ärztlieb smpkoblsn.
Vird v«r«Ininpit und ilit lit < s1891

Lu baden à 3 Lr. per Lcbsedtsl in den àpatlivlivi». Haupt-
depot »«r?««t, lllt îni itli »Iirt lit i Xiirit li V.

ltoklkopf una kavkvnkaîsnpk,!
llknvnssusvn.

Haebdem iek die driekl. angeordnete Lur pünktliob oaeb Vorsobrikt gemaebt
und vollendet, bin leb von meinen beiden, Leklkopf- und 3sokonkstsrrk, vkren-
sausen, 8vk«inde>, lleiserkeit, Ksbörsiörungen und zeitweiligen liopfsokmerzvn, bs-
krsit. leb spreebs lbnen kur Ibre srkolgreiobs vekandlung meinen innigsten vank
aus und babe Lis aus Lrksnntliekkeit bereits meinem Haebbar empkoblsn. Lollts
sieb wieder etwas zeigen, so werde iob mieb wieder sokort an Lie wenden. Llingnau.
Lt. liargau, 13. März 1900. Ivo Vogel, Lebmisd. Oie Lobtbeit der lintersebrikt d.
Ivo Vogel, Lebmisd, bezeugt; Llingnau, 16. März 1900. Lebleuniger-Stsigmsysr,
OsmeindsprSsidsnt. lkdrssse: Privatpoliklinik Kiarus, Lirekstr. 405, Kiarus. ^1695

ftstlskl-LttlSrii
vas praktisebste, Värmste und Os-

källixste kür llsrdst und Vintsr ist der
in allen Karden wasebsebts M38

INK0t-Vîl8«îd-?IÌÌ8<îd
kür vamen- und liliider-lvontàtion.

ksiliilià?kSl8s. Wziok Sill Vsklsilisli îiilliil.

Rossi «Zc Gie. ill ^okligeu.
vamsn-, ttepren-, Knaben-

mittler« llulinlRotstruss« so
Zlstvrvsis«. A»»i«r tr»»k». ii73t

v4as.sssr>kSrt>sur>L; — tsllor maào.

'mö/ülilttftqeröttsie

0)155

> Idan verlange ausdrüoklioli die I

î gesstülieb gesvbütrte Idark«!

..«A0KK-
I?u baden in ailvn besseren I

kebensmittsigssekäften. ro

à 2 kr. àtt 5 kr. -
100 Logen gutes postpapier, 100 Lou-
verts, 1 ölsistikt, 1 Lsdsrkalter, 1 Llasebe
lints, Oummi, bösebpapisr, 10 Ledern.
10 Ligarrsn, 4 llsujakrskartsn, alles in
einer bübseben Lcbaebtel nur 2 Lr.

vigarrsn, Vadak, viirrobst und leig-
waren bMgst zu baden bei (O227L)

üi»«i tRitkvr, lltlt i (ilargau).

à S iiiio-vose Lr. 7. 5V.

krima Avmästvtvs, ullKg-risek««

I'afslgkklügel
iu RvZtkolis V0U 5 Xilo franko S680U Xaod-
uakmo, alles troeksu und rein ssrupkd, 30-
vûe Duìeu, Brat- und öaekdäudl, guppvu-
dildusr. Bou1vt3, Boulardsu ^.7.50. Rette
G'àuss, uiedt au3ss^videt 8 Rr. ludiau
ausss^vsidst 8 Rr. Versandt in Xördeksn.

vvr und n»vt» nu-
v«r»i»d«rt

Nio. lìausod
ÌW03

G Idastsollüssl - Llxportbaus O

I«r«lltàl-tjvàr, tiijssr».

kür 6 kraàn
versenden kranko gegen klaeknabme

bit». S Ko. «l. Il>iIà-jìdkII-8àii
(va. 60—70 lsiedt besebàdigts Ltnoke der
keinsten boilette-Lsikeo). ^1609

Lsrgmaun ck ko., Visdikon-Wriek.

Lämtlioks llamen- u. Itindorkonssktion
fertile lilotâvr u OV»«rIupv»

kUr Rrwavdssns nnd ^öedtvr, nsnssts
Aielderstotte. 7ianene. WonaeeKen vte. ^u

festen, dillixsli Rrsissn.

Lruppaokor Ä Go.
Dderàorkstr. 27, usdsu krossmllustsr.
riimààlli s«it IStv. Ldroiiàiplam iSSt. lI78S
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